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zu (:i11e1' Sitzung' der Stadtvertretung aru 21.4.1948, 
15 Uhr, Ra thaus, Ratssaal. 

J... Öffclltlj.che Si t zung - _0._ .. __ ....... .. . ..,. ..... .,. "'" _. ____ .. _ ......... ;:;;! •• 

1. Gesclüiftlich(.:; Mi tteilungen . 

2. ,JJ.~t.r.:L:[:f~, .. t!. Be:r:icht ü1:> c r do.s ErgelJnis dt,:sIdcenwettbevverbs fU.r die 
Erlangung von EntwürfGn f ü r di e- s t ~:idtE-j b aulichc Gestaltung 
d er Kieler Innenstadt. ' ' 

. :.?Qri..g,h.t~.f.~.t .. fÜ.:tt;:.;r_:... Stadtbaudire kt or J ensEn . 

3. Betrifft: Neuwahl e::Lrws Ratsherrn. - Drs. 121 .. 
[~L[QhI~~·st~tt.e:tt Oberbii r germeist er G,aYlc. 

4 • . lL~JLitt.tt ijer anziehung s tadteigonen Grun<;lstücke zu Anliegerbel­
trägen. - Drs. 102 ~ 

;S.ß,:r.=1.Qh,.t~:r.§.i~.:tt El~J. St ad t rat Ni cke 1 s en. 

5. Betrifft I J a hresabschluß deI' Haf'en- und VerJcehrsbetriebe für da s 
"-" .. ,, - '~"'''-'-''~' Rechnungsj ahr 1946. - Drs. 103 -
~.9xLc.h,t.(;g~~t~J_tfa., : Stad trat Nickel sen . 

6 • . ~,e:t.J::i.:ff..:.~.t Besteuerung sportlieher Veral1st i.ll tungen. 
;J},~;rt,Q~:l.:~.~' .. J;.?J;.~~ .. ti~.;rJ. St adtrat Nickel sen. 

Drs. 104 .;. 

7 • . ~.9.JJ;A:f.f..:t: . Einfüb,run[,' eines pu.nktsYI.:;tGms für freiwerdend,e Wohnungen. 
!?gf.:!.QkLe..f.§"t[~t t.Q..! t Stadtrat Schatz. - Drs. 112-· 

8 • . 1:1e_t...r.if.JJ;.!, Schulg E::ld.fr eihei t für die 1. und 2. Klassen der Mj ttel­
schulen für 19,47 . - D l 'U . 118 -

Berichter~;tattf3r: :J!'rau Stadträ tin KLUll • . ~.~ ... _ ... _ .... . ,,' - " .. .. _ ...... .. '--..... ..... .. -
9. ~.e...t.:r...i.f. ... t~ : PriJfung der JahresrechrJ.ung 1 9 -1- ~-. . ... Drs. 129 ... 

,~. ~}· .. t9"h. t q,!§?t.9.-.:t:tq.r .. :,. St ad tr at N ic kel s en. 

, 10. 13.QJ.:r.J::tt..t.:. ;'Änderung d€ s Vc) rwendungs zwec1::s der für den ~lusbcm der 
. Auktlon::3hn.lle für den Hoch[jo C' f'ischDlc~,rkt beTeitstehenden 
Mittel. - Drs. ,134 -

· J?Jg:l-_Q.~_t~ .. !§.t€l.:tt.Q.:r.!.. Stad tra t Nicke 1 sen. 

11. Betrifft: J:-J' .::whbewil1i r:r un ,(! ' 'Von Mi ttc:l n f ür den Wiederaufba u des 
""'~"'_''' -' ''''''~'~~'~' 0 CI ' 

Seebadf::' ß Düs t ernbrook . - D:rs . 139 -
,J?.Q.+.~ ,glli.;r_!2.1;.§.ttfL:r.t Ra t sherr 1];üs t enb erg . 

12 • . f), ~t..:r.i:tJ.l!. FlscheTcil:ifg(;)ha fen Voßbrook , 
richsort. - Dr~ . 141 -

;?_~,:r.tgh.'te~*Jt·t~.t.Q~.: Hatsherr W ". 8tenbe.rg. 

~'isc:rwrei siedliWg Fried-
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13. Bet.~j .. f+tl Umbesetz1lllg von Ausschüssen. - Drs, 145 

It~J..j.:.J!.ht.§x~tter.l. Oberbürgermeister Ge.yk. 

14. ~~s.c4;1. e.9:.~..t. . 

, 

15. Betrifft: Verlw.uf He rzog-Frie dr.ich-Straße .41 an die AEG. - Drs. 119" 

. J3·e~ilill·(er.§.ta.:tt~...l. ~tndtrat Schntz. 

16. 1?~t;rJ.:f.J.t:. BC-J1'8 i tstelltmg von Mitteln zur Durchführung def.1 Ankaufs ' 

eines im Eigentum d GT Ev.1uth . KirchengE:meinde Elmschen 

h agen stehendem e twa 40.900. qIn g roßen ' Grundstücks in 

ElmschenhagG.h. _. Dn:; . 144 -
B~:rJ.gh"t.9..L~j;.§l_'t_t~..r; . Rat aherr ~Jüs tc-mb erg • 
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Der Oberstadtdirektor 
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DER OBERBüRGEm~EISTER Kiel, den 2'. ApDil 1948. 

Drucksache 121. ' .. _ ............ __ . 
Betri:t:~J. Neuwahl eines Ratsherrn. 
Berich t erutat ter: Oberbürgerme ister Gayk. . I -_ ...... -.-.,.- "-=--

~tr~[! Zustimmung zur Neuwahl • 
.A..~~~~l?chi~~!!1 Ratsherr Dr. E m c k e, Max 

Bismarokallee 9 
I 

a) ~~~h 1 ~I!~!!.l~ D~ ... ,_J e ~gE.!c_e_L1? e t e ~, 
J.Jerchens·lIra.lO)e .::. ----_ ...... --. __ . 

b) Herr S c h m u c k , Johann, 
Kiel-prie's, Fr' orter straße 2 

c) Herr Kauff, jun., 
Alte Lübeoker Cha~ssee 34 

Ge.yk, . 
~Ob~rbürgermeister. 

\ 

CDU 

CDU 

emu 

CDU 

i'1nanzaussohuß. Kiel, den 12,. März 1948., 
Druoksache 102 .... --,-- _._. __ . , 

ILe.trgft:" Heranziehung stadteigener Grundstücke zu Anliegerbeiträgen. 
Berichterstatter: Stadtrat Nickelsen • . , __ ._ .... ____ .w_ .. _ ........ ___ ._ 
ß?t~~~. Aufhebung der generellen Anordnung, wonach st~dteigene 

Grundstücke bei Bauten geringen Umfangs zu Anliegerbe:1,-
trägen heranzuziehen sind. ' 

~ründ_~~_ 
\ . 

Der Oberbürgermeister B~hre~p hat s.zt. eiriem Antrag der Straße~osten­
abte ~i).ung, stadteigene GrundstüQke cu,ch be~ Bauten geringen Umfangs \ 
zu Anliegerbeiträgen heranzuziehen, stattgegeben. Die Aufreohter­
haltung dieses Besohlusses erscheint bedenklich, da bei vermi~teten 
Grundstücken die Anliegerbeiträge nach den Bestimmungen der Preis­
stoppver ordnung nachträgJ..ich nich t auf die Mieter abgewälzt werden 
können . Die Behelfsbauten (Behelfsheime, Notwohnungen usw.) stehen 
auch als Objekt in keinem Verh~l~n~s zu den in Anspruch , genommenen 
Grundst 'iicksfltichen und dUrften wirtschaftlich gesehen die hohen An­
liegerbeiträge kaum tragen können. In einigen F~llen i~ t daher 
bereits die Erhebung der $traßenkosten zurüokgeste~lt worden bis zur 
endgültigen Bebauung der Grundstücke. 
Aus vorstehenden Gründen hat der Fachaussohuß für Grundstücksverwal­
tung iI1 seiner Sitzung· vom 16.1.1948 besohlossen, eine Klärung herbei­
ZUführen. Der Finanzausschuß ha t in seiner Sitzung vom 17.2.1948 der 
Aufhebung des generellen Bes9hlu6ß~S zugeat1mm~. 

. N1okel ' B~n ' , 
, Stadtrat. 

I , 

. " 

• 

I 
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Ji'ina.r.l:za.ussChUß Kiel, den 12. März 1948. 

P.J'1.l9lcs ~.hÜQ~· 

J2.~triff.:t; Jahresabschluß der ~.afen- und Verkehrsbetriebe für das 

Rechnungs jahr 1946 . 

Berichterstat ter: Stadtrat Nickelsen • .. --_ ... --.......... _---- -~-

:Al1..tr~ 80) Festse t zung de s Jahresabschlu'sses und des J ahres­
berichte:rr der Hafen- und Verkehr sbetriebe für das 
Rechllungs,j ahr 1946 nach § 21 der Eigenbetriebs·· 
v eror dnung , 

b) Verzicht auf eine Verö ffentl i chung . 

A.\t§K&~1:.t!. l'l J ahresbericht, 
2. Jahres erfolgsrechnung 
3 . J rulr esbilanz mit 6 An1a5cn . 

Von den Hafen- und VerkehTsbet.rieberLwerden die na.ch § 21 der EigenrJe­

triebsverordnung vorges chr ieb enen Untellajgen zum J ahresabs chluß 

für das Hechnungs jahr 1946 vorgelegt, aUG denen sich ' j_m we sentlichen 

folgendes er~ibt: 
Die einzelnen Betriebszweige *reten auch im Jahre 1946 wi eder al ~ 

zus chpßbedürft i g auf. Zur Abdeckun3 des Fehlbetrags mußten 765.432,51HM 

aus dem ordentlichen Ha1Jshalt der Stadt gezahlt werd.en . Von diesem 

Betrag entfallen 290 .876 ,9 5 RM au;f Wiederaufbauko s t en • Per hohe Zu­

$chuß Wurde zur Hauptsache durch den Hafenbetrieb v erursacht, desseD, 

Rechnung mit e inem J?ehlbetrag von 597.5t-l,66 RM schließt, worin 

262.907,89 RM für den Wiederßufbau enthalten sind. 
Das in der J ahresbilanz nachgeVJiesene Anlagevermögen zeigt a,m 31.3.47 

einen Stand von 14.473.824, 31 Rl~. · In diesem Betrag enthalten sind 

nach Teil~chäden infolge Kriegszer stö:rullgen, die von den Stadtbau­

ämte-rn auf ~.998.1l2,- RM geschä:Ht werden. Der umfang der Totalschä­

den beläuft sich auf 1.378.448,79 RM, die als Forderung gegen das 

Reich i n der Bilanz erscheinen. , 

Der Schuldenstand hat sich gegenüber dem Vorjahre infolge der Zah .. 

lungssperre nicht geändert und zeigt am 31.3.1947 einen Stand von 

1.036.302,37 RM. ' 
.Von dem Ges amtbestand an Rücklagen in Höhe von 3.259.929,66 RM sind 

2.607.943,49 RM in Reichsschuldtiteln angelegt, so da'ß den Hafen .. 

und Verkehrsbetrieben 651.986.17 RM bar z,ur Verfügung stehen. 

Wei~ere Einzelheiten sind den zur Einsichtnahme ausgelegten Unter­

lagen zu entneruuen. 
! I r'! \ 

Finanzausschuß 

N i c k e 1 sen 
Stadtrat 

Kiel, den 

Drucksache 104 ..,.'--- , ... _---
~_ifft , BGo't (;\l crung sportlicl'E r Ver ans talt ungen. 

J3 eri'cht er§..y.a. t,i.qXl. St ad t ra t Ni cke Is ~n .,' 

15. März 1948. 

Antragz . S'portliche Veranstal tungen nicht berufsmäßiger und nicht 

gewerbsmäßiger Art mit Eintrittspr8isen bis zu 1,-- RM von 

der Verg, 'nügungssteuer freizul~$sen 9 ' sportliche Veranstal­

tungen dieser .Art mit EintrittspreisGn bis zu 1,-- RM und 

über 1,-.. RM in vollem Umfange , also auch hinsichtlich der 

Eintrittspreise 'bis zu 1, ,-- RM, zu bes teuern. D~~emäß mit 

Wi:rkung ab 1.\ .48. , L1. 

~. r, r. 



------~----~~------~------, 

1 • .) § 1 Ab s . 4b der Ki el f~ r Veren ii.gU1.1[';s c3 t eu c::.ror dnung vom 27.3. ;3 4 i n 
folgend er l?a:J s lln e: an ?,;UW e nd 811 : 

"b" Sportliche Vel'8.nsta ltUll[' c:n ni cht b E:ruf s mä ßige:r und n i cht 
gewerb Gm~ißig t; r Ax t i clowc i t, a l s d er Ein t r i tt s pr c i s ni'cht mehr 
als 1., .-- RLVI bat · :::gt WOWlü Vorf ührungen e i nze lner sp or tlicher v er" 
anst C.l.l tung ell vo n lerkannten Erz i ehung sc-ns t a lt2'n oder . Jugendvt; r '" 
. einen, - r di e VOTf üh:renden kf.?i Er t-g~it erhalt en und 
wenn der Ertra zu eck en verweni et vürd ~Cl dem Charakter der 
Veranstaltun ' entsp r e 'hen. S' por tliche' V. ra. s taltungell ht 
berufsmäßig r oder . . gewerbsmäßig e I~r t ) i tEintri t t spre-
sen bis Zu 1, - - . und er 1,-- RM t erll eg·n duch mit den 
Eintrittspreisen bis zu 1,-- RM da vo1l ali Ste er." 

2. Eine dem § 2 de s Ge set z es v 'em 27 .11.4'7 zur Änderung der :Bes t i m'" 
ruungen über die Ver gnüg ungsst eu E:: r vom 1.7046 (Ge se t 2'.- und Ver" 
ordnungstlatt fÜ'r Sch 1 e swig - Ho1st Giri S.1 6/l 948) ent spr uchende 
Be ::; ti.mmung in di. e Kie ler Vergnüguh[;s steuer or dnung n icht au fzu" 
nehmen. ' 

)~~g!~9:t~g!._ 

Durch das von dem La ndtag am 27.11.47 be s chlos scme , arn 3. 2 .48 v eröf " . 
f~ntlichte und " am g l e ichen Tage in Kraft getre t en e Gf:setz zur ltnde ­
rung der Be s t ilmaungen li.be r dj_e Vergnür~ungssteu.e r i s t d er Kr eis df . .D-' 

steuerfre i en apr:rtlich e n Vcransta1 tn"mgen nicht b (~ rufsmaßigE:':.r ~llld . . , 
nicht gew~rb smäßigE:r Art e rweiter t worden . Währen d I nach d \.:. 11 bis dah :lJ1 

g eltenden BestilIllJ.}u iJgen nur Dolch(:; 3por :tlichen Ver .:.ms t [ü tungC: :rl v on d.er 
Vergnüg~.:mgsst eut::: r bef rr:Jt t wa r en , be i denen der Eb ltri ttspr c i s 0, ~50 RJ., ' 
nicht 'über .sti eg , ,S ind . nun mehr f~:p oy tliche VGnJ,Tlatal tuJ;.l.g( m nj_cht b eru~9 
mäßiger und nich t g8werb sm~ßiger Ar t i nsöwd i t, nl~ deT .. '~~ntri tt spr c :l 9 
1,:-- 11M nicht tib e r r . .,·t,eig t, rj t (;u(~ rf:r c i u rid sportl ich e Veran[:~tal t ung en ". 
dieser Art mit Ej .. n tri tt sprf:is (;11 ü b er 1 , ~ - B.lVI , aper u:icht , r.n eh~ D1.:":> 2 , '" 
RM , unt er1i~gen mit dem .~, - -, HM üb c rs t e:tgen~en Be tra ge: der St GUC~ .. .,tl 
D:}-e s ~ Erwe~ter E.ung des l\.r eise s d.e:r s t euer lJ_ch b egü n <:it l g t en s pOT"c, l J_ch t, 
Verans t a ltungen w:Lrd für d i e St adt . Ki e l (; i n c.n Ei nnahmenubfal+ von 
etwa lOO.OOO, - - RM zur Folea h a ben. . ' . 
Es besteht di ~ lVIögl i chkei t, mit Gen ehmigung der L'anclesreg i eru:ng e i ne 
abwe ichende , höher e Bes.t eu erung de :c, spor tlichen Ve r a rlstal tungGn e ~.n' · 
zU'fUhr~n un.d dadurch · den St8u erausfa;il zu vermindern~' ' .. 
Der Finanzausschuß empfi ehlt, i m Hinblick auf die ungün s tigo final1 Z~ 
elle Lage der Sta dt Ki e l von dies e r Mö glichkei t Ge b r auch' laU ma ch En RrJ 
und nur , sportlicho Veranst a l t ung en 1111"t Eintritt sp l Gi sen bis zu l ,-~' 
von der steuer f~'ciz,ulas sen; s:g o~ t1~chc Voranst a.l tungen mit prej. S811 
bis zu 1,-- RM und. üb cr 1,-- H~ j edoch vo l l zu b e8t~lcrn, und zwar 
auch hinsichtlich der Eintri tts p:r.'eis G bif; zu 1, -- RM 
Bei Almahme c!ieses Vorschl ages wiirde sich der stoueraüsfall auf etwa. 
22.000,-- RM vermindern . ' Würde etv~a in Äll.l ohnung a n die Regelung der 
Lande~regierung die Steuor nur von dem 1,-- RM über s teig enden Teil 
des Eintrititsprc:ise s g efordert wer dell , dann wür de der Ausfall etw~ 
65.000;-- RM betrag en~ 
Der Vorschlag des ji'inanzaus schusse 9 'deck;; sich im übrigen rui t dem 
Vorsch1~~ des Schl eswig -Hols te inischon ~tädte::ür ·e ins .~ · Dieser hat i~el''' 
einem kürzlich an die Landesreg ie:rune (: ~ng(~re~cht Gn Entwurf eines 
gniigungssteu:.:: rgese tz e s ebenfall s vorg 8s chl.agen; sportliche Veran" j,''' 
sta ltungen mit Eint r i tts ;::> r fd s en bis zu l, - RM fr e izulassen, mi t pl'e 
se-n bts zu f; :Lner ~,,, ," RM und über 1, .. - RM dageg en voll zu ' b est euern-

.I \ 

i 

N i c k e is e n 
, St adtra't 
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Hauptausschuß 
f~r Wohnungsfragen 

'Drucksache 112 
-,.-~~ ... ---.,.-.... ~--. __ -. ........... 

Kiel, den 25. März 1~48. 

. kif..if-tJi.!. Ein:t'ührung eines Punktsystems fttr freiwerdende Wohrfungen. 

~ert~ht~!§t~~ter: St~dtrat Schatz. 

h.Rt:t;M.:' Genehmigung der vom Hauptau3schuß f 'U.r Wohnungsfragen be­
ratenen "Dringlichkeitsstufen be,i der Zuweisung von 
Wohnraum" (Punktsystem). 

Das: Verfahren bei der Ver!.:abe von freieD: Wohnung'cn kann i ,m Hin­
blick auf die große Zahl der Wohnungs bewerber in Kiel nicht 
als c;erecht bezeichnet werden . EG höng t jJrak,tti s ch von Momenten 
ab, die im Zufall ihren Ursprung haben. Nur wer zu fällig vom 
Freiwerden einer Wohnung KenntnüJ erhält und 'sich bewirbt, hat 
Aussicht, berücksichtigt zu wertc]en. Di e Bewer ber müssen rüs o ' 
dem Wohnungsamt in der Reg el er s t eine 1'!'{ohnung nachw E: isE-m,l. b8vor 
sie Aussicht ha ben, eine Wohnung zugewiesenldu erha l ter+ . Wenn 
auch innErhalb der Zahl dieser Be'wr;; rber eine gerechtr-" Auswahl 
nach Maflgabe der "Vorrangbestimrnun$'enil des VV ohnungsgEse t zcs ge~ 
troffen ~vird, so kann doch dies Verfahren a uf die Dauer nicht 
befriedigen. Hinzu kommt, daß durch die in Vorb ere:Ltung b efind­
liche Durchführungsverordnung zum WOhnungsgese t z die F.s tset zung 
von Dr i n glj,chkei tsstufen vorgeschrieben werden wird. Der Haupt·­
ausschuß für ' Wobnungsfragen hat derha:'durch einen Arbe.i t saus­
Bchuß in Zusammenarbeit mit der Verwal tur.l{'~ die Frage der Ein- ' 
führung eines a llgemeinen punktsystems ~ingehend prüfen lassen. 
Unter Verwertung von Erfah,r ungen, die die Hahaestandt Hambu rg in 
2-jähriger Praxis erworsen hat, entwicmten der Arbeitsausschuß 
und das Wohn~~ samt die anliegendon auf Kieler Verhältnisse zu-

' geschni ttenen ;i Dringslichkei tsstufen bei der Zuweisung von WGhn­
raumI' • Diese Richtlinien sollen sowIbhl für die Vergo.be fr,eier 
Wohnung~n als auch fül' die Vergabe unterbelegten Wobnraurus An­
wend1..mg finden. Durch die ~infühJ'.'ung dieses Punktsystems wird 
erreicht, dai alle 'Wohnungs s uchenden für j eden freien Wohnraum 
entsprechend ihrer Zahl als Bewerbe~ auftreten. Die Einführung 
der Dringlichkeitss tufen ermöglicht praktisch das lI Fer:l tstellen 
und Abschneiden der sogenannten Notspitzen" und wi. rd damit die 
Grundlage fUr die in d81~ kommenden Jahren leid~r nur durchführ-

,bare "beschränkte Wohnrau~verteilungtl. Der Hauptausschuß fUr 
1,Iohnungsfro.g en ha t in s einer SlIitzung vom 20.3.ds.Js. diese Dring­
lichkeits s tufen voroehaltlich der endgültigen FestsetBllmg durch 
die st C:{dtvertretung gen€hmigt. 

S c hat z 
Stadtrat 



Hauptaus8chuß 
für Schule unQ. Kultur ~iel, den 30. März 1948 

Q!J!9};.e.?che ].).Ji 

.ft~t:r.;t;rtt*:.. Schulgeldf'reihei t für die 1. und 2 '. Kl a ssen der Mi ttel­

s chulen f ü r 1947. 

, ;e'§.1~.c.l}.t~x.Q.t.;1it~J.:.L ]'rau Stadträtin Kühl. 

Alltr.§:g,~~-~ , Zus t.immung zur Sch'lÜgeldfre :Lh e i t fÜr die 1. und 2. Kl as seIl 

d er Mittelschulen für da s nechnung s jhhr 1947.' Der F,i nnahme8j)' 

fall i n Höhe von r • 55 . 000 .... .l is'c be t ei t s durch den 4 . rac\ 

. _~ ~g~~S!,:!~g_ t raudSlldushal t sp l an be r ü cksic ht H I 
. wor en . 

Durch Gese tz vom 2 8 . IvTä rz 1 947 ha t de r LC1.ndtag .beschloss en, für d i e 

. Kl clDs e n Sex t a u.nd Quinta der Ob er $chul ~:n , ab 1 • . April 1947 kein 

SChulg eld mehr zu erheben. , . 

Die Mittelschu.l en s ind in dem ~ese t z nicht be sonders aufge führt, ob" 

wohl die s e :':" chul f..J n nicht schl eCht e r g r;; s tel1t werden ktirmc·m , a l s die 

, Oberschulen. Daher ist für die Mitt e lschul en durch Verordnung der 

Lande sreg i e rung vom 18. Oktober 1947 di e Schulgel dfr eiheit t Ur di e 

1. und 2. Klaseen rtickwlrkend a b 1. April 1947 eingef"t:lhrt worden. " 

Der SChleswig_Hols teinisch~ ~tädteverein h ;:;"l t mit Beri c'ht an die LaB ! 

destegierung vom 8. März 1948 ausge führt, da ß die Verordnung vom 

18. Oktob er 1947 der rechtlichen Gültigkeit entbeh:re und daß e ine Er" 

ijläch tigung des ordentlichen Ges e t zt~ eb ers erforderlich s:e~ • 

In der Stadt Kiel ist Schulgeld für die 'betden untexen Kl as s en der 

11i tt .elschul~n nicht erhoben wo:rder..: · . 

75 %" des Scliulgeldauslfialls wird v om Land, ers tatte t, die IPorderung 

ist bereits angemeldet~ Die res tlichen 25 ~ = td. 58.000,- RM. 

bleiben ungedeckt. 
Der Hauptaus sohuß für Schule und Kultur h a,t . si ch i ·n seiner Sitzung 

.vom 16. März 1948 mit der Sc'hul-g eldfreiheit eil1vers~anden er .lr.J.ä~t. 

Finanzausschuß 

Käthe K ü h 1 
, Stadträtin 

. Ki'el', den 9.· April 1948. 

Q.~llQJ.c_~ a ch e.:.J ;.?.9.. 

ktr:itj'.1:iJ~ Prüfung der Jahresrechnung 1944 • 

. ~-'!ht~_:r.~ttQ..t.t"§.Lt 'Stadtrat :Ni ckels en. 

A!!.t!'..9.ß.t Genehmlgul1g des Ab'Bch1usS 88 d er Jahres rechntlng 1944 . und. 

Entlastung. der Gt ädtischen Kas Gen- u.nd Rechnungsbeamten. 

A.usgel~.ß1:Schlußbericht de s Hechnungs pruf ungf5amtes. . 

' _~~g!~l]9:~~_ 

Die Hausha ltsrechnung ,d,er Stadt Kie l fii.r daS .Rechnungs~ab.r 1944 ist 

nach den von der La ndesverwaltung sch1 c, s · .. -i g - Hol s t Gi n mit Erlaf3 vorn 

1. Oktober 1 946 • ." I K 1/338/21 zuge s t hn denen Pri.i.fungserleichterung 

gepiiüft. Wesentliche Beanst andung en h r::lb en sich nicht ergeben. ' 

N i c k e 1 sen 
Stadtra t 



-Zur Druoksaohe 112 ~.-. - ~_._-

D~e nDl"inßlich!~e1t'sstU1'en· bei der . Zuwe'1 sung von Wohnraum" werC:lan in Tetl :0 Absatz 1) wie folgt ergänzt·: . "Bei Zuwe1sWlg an Personen, die mit 'Rücksicht auf ihre .Tätigkeit oder ein D1enst. und Arbe1tsverhältn1s •••••• 1t 
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I : 

11 

(' ~ l' . " •••••••••••••••••••• . ' 
u , • ~ ~ v • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

• 

" 

"Grundsätzli ches" 

. 
, 1) ,Die Ver gabe ':J0n Wohnungen erfolgt in der Reihlmfolge der 

Dringlichl{:eit aq:f grund einer Einstufung- der wohnberechtigten 
Bewerber 'nach eine:r: Schlüsselzahl. - . 

~) Die Wohnung i s t dem Bewe'rber mit der jeweils hö~h§lten . 
Schlüs celzalll :::ür die entspreche:r..de 'lnlohneinheit 'zuzuweisen~. 

3) Die Schlüsselzahl setzt s i ch aus jet Ordnungs z-ahl und ' der 
R~umz ahl zusammen o OJ; <lnuy~gs ··' und Raumzahl sj.nd s.tets durcll 
einen schrägen St r ich ee trennt t:l.nzugeben (z.B\ 9/3). Vor 
der Schlüsselzahl i s·t die in Be~:.r.acht k ommende Wohrl'einhei t 
(Größe der '\jJ\')~mur.\i~ ). durch elne rdmtsche Zahl (.z. B. l-Zimme·r · ... · 
Wohn.ung = I 1 2 .~Z illimer-Wohnung := 11) zu kermzeichnen und 
durch ' einen Schrä strich zu trenn en. Zum Beisp~el 

;...,._...2... .. _ ._ ',_.4~.__ _:~.~s~!.~L:,Z~2....·, I . o. Z R.. Z 

4). Die Ordn'll.!lg szahl ce:rücksi~ht.jgt die persönlichen Momente ~ 

5) 

6) 
• 

der Berechtigu.n.g de s Dewerbers tßmä~ Kontrollratsgesetz '" 
Nr. 18, Art~ VII I. lJ. 

Die Raumzahl. bsrüok,si.chti,g t d'en Zusta.nd der gegenwärtig~n 
UnterbrinßUXlBi d S9 Bew9r'ber3. ' , ,/ . 

, 
. Bei Vergabe Ir 2lU WJhnungen an Personen mit gleicher Schlüssel-
zahl ist es dem . I)hnungsarnt pach 'Bera.tung mit der Vergabe':' 
koIIlllt.Lssion überlassen zu beurteilen, o'b der Ferson mit aer 
höheren Ordnungs- oder mit der h~heren Ra~zahl der Vorrang 
zu geben ist~ In den 14eisten Fällen richtet ei'ch .diese Ent­
scheidung nach der zur Verfügung stehenden Wohnung (z.B. kann 
ein Be.inbeschädigt,er m.cht im IV " Stockwerk untergebracht 
werden'); auch k ann das Datum eier. ,,\ntragstellung den Aus- ' , 
Schlag geben. · . ' .. f ' • • 

, • 9 

7) . In becoxH~ 81 s goelagerten Fällen erfolgt eine tty'~;r~.?'p~. _a.u!i$..~ 
,der Reihe~ (s. unten, Abschnitt .n) , 

. . . " 

/ 

B. 

... 2 

, . 

' .. 

" 
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\' Crdnuurrszahlen 11 
. ~ \ U 

Q~Y ... ~t+'&ld,gt .e . ~ b ZXY . ..t..,~,GJ~ ~)rgl?E,.,e~~,-t ~lJ_t.Ei "~m%i~ __ {C~;B.troll':' 

.r ~t[~;.tL:'i s..t~. JJj;~,.J& . .l.., ,~t .~:_VI Ir 

, , 

Ordn,Y:PK§zahl: 
• I 

1) ' Personen, die dur ch VorJ: age eines durch d~n \ 
Kre1ssonderhi 1 fBal).'~1 8 ~ . .hu8 ausgestell ten Be... ' 
treuUngsna chwui.s GR Cttr:tlU1 ~ daß s1'e die An- · 
erkennung durch dün ~r eis ~ (' !~derhilfsa1.ilsschuß 
tür Sonderb eihilfen auf ~qgßK~enzt~~~~ Z~ 

2) 
, t\lnde1L.~.ab~n ,::". 
Personen mit s'chwe:cen cder ans tecki3nden Krank­
hei ten (~bc) aufgrnnd e i n er amtsärztl1chen Be- I 

S oh eimgung = ' ,: - . I 

.,) Pfilrsonen -der Versehrtenstufe 'IV undP'ersonen 
mit, gleichzubewert i3ndenkörperlichen Gebre chen x 

- 4} K1nderr (;.: ~che Fami lien mit ' mi.ndes t ens ~ ~ter- -
I • häl tsoerech t j"g t en Kino ()r'n,w8nn sie im el ter~ 

lichen Hausnal t VItl h..n.er.Lt m.d' z'war ~ K: . Cf 
mi t 4 -. 5 K:l. n d err,l - .. 

. mit 6 ' ~d muhr Kindern ' 

'Sr'Versehrtenstufe 111 un O. Pers onen mit glBichzube ': 
-. 'wertenden kö~perli chen G~~rechtB = 

·6) Personen "üb er 60' J ah re = 

, 71 Sonstige 'Pers onen '= 
'" 

• 

. \ .. 

c • 
. , " .. 

. ' . "Raumzahlen" . . 

Z1J:.~"t§flg,, _ ~g,G.r, ß·e~~n.!J~,J;..tJßJ~.n. J~)Jt~,l' br :tn,gd, 

(. 9 

8 

7 

.5 
3 · 
'1 

1) Personen 'o'hne Wöhn.rauin. D~zu zählen solche Per"; 
son~n, die· Anspruc'h auf Wuhnraum ' haben, .' s~ch selbst·· 
behelfsmäßig aber ~zuteichend un~ergebr~cht . 
haben. Eine sOlohe untt:rbringung lie,gt · ,vor, 
wenn keine Kochstelle , keine Gemeinschaftsver";' .' 
pflegung, keine '[ tüftung -und keine Winte~festig-
ke1t gegeben si.nd = ' 9 

. 2) Personen in stark be schä digtem Wohnraum, der 
durch drohenden Einsturz zu .Giner Gefahr . tür 
die Bew6hIrer wird (b~upolizeiliche ' 1luflag ) = 8 

" 

- . 

. ~ . ,) Personen, dJ.',:, nach Prüfunp; durch das Wohnungsamt 
in einem die Gesundheit er .L __ : ~ l.ich sÖhädigenden oder' 
die S1ttlichkei f; e (' .p.:-; l-) ~ä ::nden vv o'hnraJ m wohnen = 7 . , 

\ - 3 -

'. 

, J 

., 

. , 

/ 



• 

. ' - 3 -

Raumzahl: -_.-...-- --._-, ' 

4) Perm nen} dl c in Mange lberufen t ~itig sind, 
außerhalb Kl:els wohnen- und i hre Arbeits­
stätte in Kiel nur mi t erheollc.h en Körper­
lichen Ans~r engungenund großem Zei~v~-
lust erreich en ·könul...l1 = 6 

5) 'Familien 9 die· ge·trennt leb en i wei l eine gemein­
same Unt8:::,b ri.11gUng bi sher n:i,cht mUglicn war und 
wenn ein ' d.ringendes Bedü.rfnis aus wirtschaft­
lichen Grtil1.jen vOl' li-cgt 1 die Jj'am.:U.ie wieder 
zusammenzufiilirdn = 5 

6) Personen~ dur O .... 1 Thnq1~.aTtiijrung durch GGxichtsur­
teil, durcll cJin~ J uhli. chtup.gss'telle oder Be-
rufungsin8 t ~.nz vvrfügt .ist :: 3 

7) Sonstige P8rsoncn = 1 

lil. 

Eine"Ve rgab e außer dwr Reihe", doh. ohne Berücksichtigung der 
allgemeinen Wohnung.:.> bcwcrber, erfolgt nur in folgend~n Fällen.: 
1) Bei Zuwei sung an P r ß onen, di e mit Rücksicht auf ein Di E~nst­

OdeI' .A.r'b ~ , t sv.Jrhäl tnis (j.nsbcsondore Bauarbeiter), welches 
füx .p.as Wi:rtschaft sloben oder den Wiederaufbau Kielsvon lte­
sonderer Bedeu tunG i s t, bev~rz'ugt untergebracht werden müssen. 

2) Bei Zuweisungen an 'Wiedergutmachun9sbe:r:echtigte, die Anspruch 
auf ihren .früheren Wohnraum haben ,z.B. Jude.n, KZ'ler). 

;) Bei Zuwe'i sung . 811 Vertrußsinhnber, die Anspruch auf ihren 
frühere:n tTohnnJ.u.m haben~ . Wtmn d.ieser frei ist (z .. B. 'bei 
Rtickkt:hr aus ICriegsge f angensch9-ft). . 

4) Bei ZUWO J.SlUl{j an eine'n .Berechtigten aufgrund des yorschlag­
rechtes fUl' itiwe ckgebundenen oder zweckbestimmten, Nohnraum 
(z.B. ,Genossenschafts-, Hauswarts-', Dienst- und Werkswohnungen). 

,Liegen mehrere Deweruer vor, so erfolgt die Auswahl unter . 
den Bewerbern nach der Schlüsselzahl. 

5) Bei notwendiger Umqua:rtierun~n folgenden Fälten: 

a) Aufgrund Einsturzgefahr, wenn durch Baupolizei sofortige 
RäUmung a.l1.ßeordn~,t. 

b) Aufgrund eines Befehls der Militärregierung (Requisition) 

c) AUfgr~d ' e'iner Verfügun:g des zustämdigen Ministeriums .. . 
Landesregier'ung Schleswj.g-Holstein - Ministerium- für um­
siedlung und Aufbau - rrO~Jlungswesen -. . . 

d) Aufgrund des vrohnung~g'esetzes, Art. VI b, oder aufgrund der 
Ricktl1nien des Oberpräsiden~~m ',"0": 1 , 9.1945, wenn dadtn"ch 
Wohnraumfreige~acht wird. 

") E. 
~Hil tig~e;i..t, 

Diese L1.ens ·~v\):t.' ~·~ ("· hr1.ft tritt am 1n Kraft. 



, J 

F1nanzausschUß 

. ,~.sÜ.~j.i.ft~: Änderung des Verwendungszwecks {[er für den . Aus'bau 

der Aukt ionshalle für den Hochseefischmarkt bereit-
" ..... 

:'4,;\ stehenden Mi·ttel. 

,~. ', '. ~.~r.~CJ1;t~~tt~..t.t,t#~~..!.. St ~d t rat N 1 cke 1 sen co ' 

,; "/Antrag:_' a) Fin~'p1anste11e 842/120 - 1 947 und 1948 ;.. AU G·· 

. ; ,'.:" bau 'del; Auktionshalle für den Hochssefischrnarkt 

' . -" wie folgt zumzubenennen 

I',L-

. . 11 Aufbau des Hoch$eefischmarktes 't , 

b} ;lufteilung der ' Mi ttel für Bauten, Beschaf fung von 

Einrichtungsgegenständen und Ger[iten durcb. ' dan. 

}j'inanzausschuß. 
I ~ ._. I , 

. , , 

" ~ .. , 

_ ~~g!.i1~g ~titL 

:'.~-: :.>D:L'~ K~~ler Scefi.schmarkt GmbE. · hat Bauarbei·te~ in Auftrag 'gegol~en 
" i ,~' "u,n;d ~ß Geräte und Einric~ungen' für den Lös ch~ und AuktJ.:tns b e~ 

,.'';'~: 't .rieb , des Markies beschaf~n, die zum Teil 'bestellt sind . Anf3er den 

".' Arbeiten an einzelnen grö~e::en .Objekt§n ~j_nd lauf~n~ pc~:gungsai-

.; ' .' l:)ei ten und kleinere B~~rbelten durcbfuhren, die si:cllam: d 01l1 gr oßen 

" . Gel~np.e I!li t zer-stört en Anlagen . erg·eb0n und j eWEi,ls von b (~sond.erer 

, Dr;L l,'lgliohkei t 8 i 11<1 •. , ,' .,' . • .• .' 

.. , ~, Di~ Kl,ele:t Seefiscbmark:t; · GmbR., ,hat daher ilm Gewährune; einc:s Kre-· 

':,1 ,' di,ts von "500~' OOO, - RMgehe ten, . 'der' 'für fo1~ende Zwecke Verwendung 

." .. ' . :, finden , soll i '~' . " ,.,~ " .• " . ' ,.' " 

, '1. · Erster Absahni tt Tiefbauatb"erften ' (die ' 

, Arbeit'cn sind bereits seit ein'em Monat 
in der Ausführung) ' . i. 

136.000,-- 'HM 
, . ' 

2 • Hochbauarbeiten ( Teilbeträge für Ge~ ' . 
bäude 4 und 12, Aufträge, sind ausge-
sChrieben) . ' 180.000 ,-- RM 

3. Geräte und Einrichtungen für den Lö sch·· 
und At~~'il.ionsbetrieb (zum Teil bereits .. 
bes'tellt) . 150.000,-'- FM . 

4. Besondere hrbeiten (Bergungs- und 
dring~nde I ns tand,setzungsarbei ten, . 

~inige Beträge' sind ber ei t .s fä.llig) 34.000, _. RM . 

Außer der stadt f&:l wird s 'ich auch da~ Land Sch1eDwig- Hols tcin an 

den Baukosten der Seefischmarkt GmbH. bet~il~gen. Der Kialer See­

fischmarkt GmbH. is 't auf eine Anfrage : b'~ill1 F~nanzrninisterium bestä­

tigt worden, daß die Landesregierung einen :Betrag von 1,5 Mill.RIVI 

für den Aufbau des Fischmarktes in den , Hau!'.lhal t für +948 ej.ngesetzt 

hat. Über diesen . Betrag kann aber erst mit Zustiwmung der p~rl6IDen­

tarischen Vertretung, zU.Q]indest d'eG Finanzausschusses , verfüg t wer-

den. ' . " " 

~_J...-_" 

.Für den Bau der Auktionshalle sind}.m. Finanzplan der Hafen.- und Ver­

kehrs'betriebe für, 1947 - 408. 7QO, -- 11M für 1948 .. 200.000, -- RM 

berei tglestell t worden. Von diesen Mitteln sind bisher T\ur rd. 

65.000~ - - f~i in Anspruch /genommen worden. Es ist nicht damit ?o u rech­

nen, daß der .Volle Betrag noch bis zur Währunßsreform benötig t wird. 

Der rinanzausschuß ha t daher beschlossen, von d~r Bere~t s tellung wei­

terer Vorratsmitt e l ab70usehen und die Durchführunß weiterer Aufbau­

maßnahmen des HO C1,~ .,~ pfio :Jhmarktes dF.l(hp·ch zu CL .JlrJ'1 ~ r-hen, daß die Ver ... 

W~T1d.llnG ' iJ , ',;0 ''',1 ~ r'hk ei t der 1m Fir ... qn'~ .L·>l.qn vU,J.' ':'.r' !l,dpne:q. Mi ~ ~ , Ai: '/8'11'; art 

wl.rd. I. V. , . 
S c h m 1 d t , l~tsherr 



Haup taus schuß 
, f .Stadtplanung u.Bauwesen. Kiel, den 9. April 1948 • 

. ' 
Drucksache ' j 39 .;, -----.... ,_ .... ~ .... _ ..... _--,.,.... -' , , . 

]3_e .... t!~t.ttl!. N'achbewi l ligung von Mitt eln für den Wiederaufbau' des 
Se ebades Düsternbrook ~ 

.' ';( , , 

I Bericht crstatte~: Ratsherr wüstenberg. 
~ ....... ... _ ... ,. .. --.... .-...... __ ... __ ... ".,- ' 

" , 

Antra5..=. 'Genehmigung nach § 91, Abs .11, DGO. zur 14ci 'stu.ng einer 
_ __ , _ . w überplal?-lTläßigen AU$gabe VOIf 27.500 RJI.. hei de:r ,Haushalts" . 

'., .. 

stelle 673 98 44 (55 20) 1948 - Wiedera~fbaU .des See­
bades Düsternbrook -0 Der Haushaltsbeda~f e;höht eich 

f" nicht, da Ausgabeersparni.sse in g1;eicher HÖhe bei der 
HaushaI tsstelle 677 98 21 (84) - Wiederaufbau , der Kai ... r 

anlagen und Brücken - zu ver zeichnen sind. ' 
I, , ' 

, , I":' I , ~.~ßf:.~nd~.ßl. , . ' 
<tm ,Haushal tspl an 1948 ' sind unter 673 E8 44 (55 20) für , den ,Wieder ... 
aufbau \ d~e seebades ;Düste rnbrook, I~auäb~chnitt, 55.000,,,:,- RJL 
zur ' V,erfugung ges~ell t. '. ' , , 
Naoh ' :cl'l.e~~m 'Entyru~'f lassen sich, der Zug Eqlg'. zum Schw:1.mnibec~en in 
einer Breite von ' 4 m und die droi Pode'ste des Schwi~beekens aUS" 
bauen. Auf Wunsoh des Stadtamte s für Leibesübungen soll n~ehr 
je~ooh auch die Querbrücke ins tand gesetzt werden. Damit wUrde 
dann ein .. vorläufiger Abschluß err,eicht sein" 
Diese Fo;rderung läßt ,sich erfül. l en , wenn zusätzlich 27.500 RJI. zur 
Verfügung gestellt werden. Di 8 S G können aus 677 98, 21 (84) ... Wie'" 
derati.fbau der 'Kaianlagen und B:rücken - entnommen werden • 

. ' Da die tiefbautechni9chen Arb eiten sofort vergeben werden müssen, 
wenn die Badeanstalt zum Beginn der Badesaison benutzbar sein 
8011, und ,der Auft,rag dafür nur erteilt werden kann, ' wenn die 
M1ttelfrag8 geklärt ist, beantragt der Fa~hausschuß für Tiefbau, 
die , Erhö~ung d~rMitt~l zu gene l~igen. 

, . 

Hauptauaschuß 
f.Stadtplanung u.Bauwesen 

Wüstonberg, 
Ratsher r 

" 'I , 

Drucksache, 141. 
n~_ ... -.. .. , ..... _.-.. ~ ...... ~ ........... 

P,!j.7;.t!.1.~J. F1~Ghereili,egehafen Voßbrook, Fisohereisiedlung Fried-
rieh'sort. ,: -' " 

Beriohterstatter: Ratsherr Wüstenberg. ---- ........ ~;"'_.--._ ...... --... , ..... , .. .-- . 
• 

Zuzustimmen, daß • 
a) der Hafen Voßbrook als .F'ischere iliegehafen ausgeb~ut 

wird, , 
b) in ' der Nähe ,dieses Hafens Fisoher cngesiedel t werdc:lß' 

.. 



., 

Be gr.!-h.ndu~_ 

... ~ _ . . , 

Der ßauptaussohuB für Stadtplanung und Bauwesen hat in seiner 
Sitzung am 23.2.1948 die Zustimmung zur Auswahl U3d z~ Ausbau 
des H~fens Voßbrook als Fischereiliegehafen und zur Ausweisung von 
Siedlungsgelände in der Nähe des Hafens als Fischere1s1edlung 
gegeben. \ . " 
D1~ Geme1nnützige Heimstätten-Genossenschaft K1el-Nol;'d Gmb'H. 1st 
bere1t, als Bauträger für di~ Fißchersiedlung aufzutreten. Vor­
läutlg w~d der Bau von etwa 20 ~ 30 Wohnungen für' die tisoher 
genügen. Außerdem werden bereits in der 'Scheerkaserne Notwohnungen 
ausgßbaut und eB sol:C versuoht werden, weitere NotWohnungen in 
der Hipperkaserne und in den in der Nähe liege,nde~ Lagern unter ... 
zubringen. Da das Gelände für dia Fischers~edlung mehreren Pri­
vateigentUmern gehört, wird das Grundstücksamt den Bauträger beim 
Erwerb des Geländeeggf. auf dem Wege des Geländeaustaueches 
unterstützen mUssen. 
FUr den L1egehafen genügt zunächs t der Ausbau etwa tier Hälfte des 
Anlegesteges. Der Bau selbst wi~d am besten von der Stadt durch­
geführt. Zweokmäßig werden die Hafen- und Verkehrsbetriebe als 
künftige Verwalter des Liegehafens beauftragt, beim Oberfinanz­
präsidenten als EigentUmer des Hafens VOßbrO,ok die Verhandlungen 
über Pachtung der Mole und ges Hafens, soweit er fU~ F1~oherei­
'zwecke gebrauoht wil"d, durohzuführen und die. Mittel:für die 
Ausbaukosten 1m Einvernehmen mit der LandesregierUng zu bean~ 
~~oo. . 

I ' 

wüstenberg, 
Ratsherr. , ' 

I ' 

/ 

DER OBERBtJUGERMEISTER! Kiel, den 15. April 1948. 

!etrifftt Umbesetzung von Ausschüssen ~ -.. - .--. 
Berichterstatter: OberbUrgermeister Gayk • ........ ----........ - - " 

Aa!!..~ Zustimmung. 

. 6!~~~~2~;~g~~1 

Herr BrUilO 5 e pp, CDU 
nel-pr1es~ "W11h.,Buaoh-Str. 

~~~l 

Herr Ralf Richter, 
Dorf-pries, Lager. 

Gay k 7 

Oberbürgermeiste~. 

CDU. 
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T t (~tv 

h, t huu...: , 

0b _:cbLu'GGTl c i 'c, t er d "" 1.. , .DEr '0r 1 '-'iste:! Dj,' ~it J1steil 
..,;t,-ldt:~<'te: D1' ~ _~ell , : '0 [.le Isl.:y , ,,/ 'au l\.·ithe _ ~1}'.h l, 'I j,d e13en 

. _. • v . S '7d1i tz, ;chat:,~, -.Jt olze 

. ~.tc kr n ; ,;,joo}: , rc,u Dc: .. , :po ru tz \':L1":1, ~I'r' u .-lir.z , 
' , . .. _~o lb~L·t;c.:;h~ r, J '1 , -uj chlln ~ I,y:thj e, .. <..tr th, -.. lilIe, 

, i a ...,t 

l'euß , .... ied1, 'r.:.:er , ";a.l,u: Ir,- ,1 Dr . ' -,clld,del.' , 
.... cll: i rl t lUd.v ., o..ic :1mi d t L L::: , ";cnrti cl ~.l· , ]CH e. -.t s , 
.Jc" 'e il! St aCJ.e, :i:::sc, j] 0 ] 1118, :',steDIJCr , 
,j cll,üed Jal l, 1::: . J€.SCh.k8 . 

rs . 1'1 -
Li' ~-~ . 

sind 

v:ir B. D: 0 J c. s chke v B' -
__ atsh r_ ve reidi "" t . 

c. . LTcsc j i ft;:lichc 'Ti ttGi1Ul11 en. 
_._-----------------~---~---

a) =..::..=;;.;.=_~'p..~,men 11 

o b (] r b . '. r g e :r 111 "- i 8 t e 2' ,t,'ibt bekannt, dan 1111 t dem 
L e8 .... illi.Jter für ... i ~tsc.L1a:ft 1;I.nd. deI Landes illiuter far Sied-
1m und ufbau .ue3urechuno en stf>ttu'efunden raue . Der Lc::-.nc1es ­
rec.ierung i st ein,e ZUsaillh enste11un~ der ftu' .4 iel dril.. el1C1stel1 
.1rtschaftG - und i".ufb aum aß nah:. en Gel a.cht worden . :ei tere Ver1 D.1 d­
lunge,n sind im G an E . ,le S'tad tV2rt retun ':.ird laufend ~achricht 
or hu1 tEll. 

b) ~it:ro.ne ,üSJ2.ellde .. de.:r. Ho .. 

Di e Howaldt '~ r ... hc..b n 5 . 0 0 Zitronen zux Verff un-r g8stellt o 
ieGe :Lud n :Leler ·r 1 1.ül:user vel'tcj,lt \~orden o 
eitere gesp ndete;n r 0 ()lj ..;i t.j.'onen 7ercle'l noch aLl di Kr anken­

h"uscr v 'l'teil t,. 
r'ÜX die ; chul'oespe:h::;ung wurden ) . II .~itronen zur "verfiigun'n; ge ­
stellt . 

ehem,".licon Ho1m8.8Gelt:.nde \ 'ird. eine BC llol gefir a cl r 
. ihr ~'" i.:.. "eit aufn bnen . 'l ue J.S61 b nrepar tur Jel.' k - , 

statt soll cl.'ric:ntat \,c:rd('~l . HuftJ:~·.ge J.'fu· sich- .. e;paraturcll' I l e -
en 
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c-cn bel'ci ts vor . -r;'rf'reulicher ,ci"(;. k"l1l.1.cl1 <lie eheIiJul Luen .101-
111~2.rbEütcr ihre * ~bci t bGi cl",l ,.Jac:i.lfol[."c:Ci::.13 v ie -er c.ufne!L .Cll . 
j~UCJl die' ehrlii. . ~'- usbilclull,-, '.,ircl \Jcit r clnxcll.:..,e:2 '~1Tt . 
LUJ:: c~, c1~e3c !,_u. ... Jilah,~c CLlir . :ilit:':'rr l.Jiv:LUll :urd,- Cli ~ pol i ti,;chc 
.;..tl, os}.) l ....... :CO in ... ..i-:l i~1 eliesr .1in . .Jic:d; ~ßr~iil:L[t . I io .... 'ort-
set~un S(J lcll""r oli tL~ .td.i ll ... t \;; cltJ.o.J Vl-.~ 101'u1e Vertro.uell zu:1:' 
besat ~Ul1 :3, .oli til 1.'!il-d8r ... lc2 ·:; tvllen. -.J _ 

cl) i? eJ3.clll <-..... 1 .8.llfU_ Y0!-l., 0:1l11.;...Uli.t i1.l: .... ..J...~.l:: ... ~O,l t.,-. .1. .D.~ 
Die .I.,iliti..:.rr"'Gi ..,;lul10 11<. t zur ·u:ut'-..r!J.L'lllvUllü von 3Lj. 4 '1[ßtlÜri u 811 

. der .J<::G' tZU~SL'-Lcl.l.c die Be...;,cl.lltlL,l ... a.rlile VOJ.1 olillr-u .. in .01te:tlD.U 
~l10eorcln(.t. b e :.t:' bUr v e '2' .1..1 e .L 8 t () r bezeicill1ct es 
a l s eint; unv(;r3t~ndliche I!'-'..ll .... .filile und i Jt cl r ~u:ffassull"; , <1.2ß 
'der ,un ':<,;l.I der .ves ..... t zun~ß...:...Tl!lec deo 1 811sc:llichCl1 und poli ti­
SCf.lE:ll GGcLnLen unt::;rcebrdnet '\,J-..; rd n Ju[1 . 
Rat sherr 1 ... 0 ro b r e c h e J.' atilll1l1t cler Luffassuno dGs Ober­
bürger meis t ers zu und v erliest einen 'ltrag der CDU , del' die 
forderung erhebt , daß die Besatzungsmacht .ohnung sbes ch l ag­
no.1.u11en erst dann durch:f:'ührt, wenn geeiGnet er ..!1rso.tz gestellt 
VJ erden knl1ll . 

b e rb 'L; r [, c r m e i c. t e r erLlö.rt , daG die - tadt-: #r 

f'Ü.hrun3 trotz 881 in..;\.,;r ..... rfolesauss i_chten 1:..:11e .. !:.. (>ne tu: eIl be ­
t roffell lk.t , tun dicser unv rstclldl icl1en 1 oh.nun::;sbeschlaellcl1i 1e 
ent0 c[. c;;nzuvJirLen . 
1Gr Gouverneur hC.t die Zus[~ße t.;e· .<-.Ckl"t , dC.f3 :.tb~l nicht bef3cbla~, ­
l1.s.h 11; -.JerdcJ.l . 

3 . ~et.rif:i.'t: er:Lcht übel' das Erge1JIÜS dos Id ell..,. e ttbel:.'erbs f~lr elie 
'rl.::Jl1t...;L'll1ü v on Ent -'Iürfen für c1i stL'.Jtc:;bauliche Gesto.l­

tun;; der Li el er I11l1enstaclt . -
B_ori ch.t_e.:rß t att e~~: ~tadtbaudirel:tor Jensen . 

:': t adtbauJircl tor J e 11 s e xi gibt €;inen Ber1.cht über di e Er -
2,eb i.üsse des IdGenwettbewer"Js. 
Von :::,00 ab refor<lerten (U8S (;_ reipun.ssuntcrlagen .sincl 7 ;J einge-
reicht ':oTrien . . 
mf :ra.b· des Ireisgerichtev , das unter Einschal tUll<' von ..:i~ ezia­
li ", t en ta€, tc., \'aT es , die relc..tiv bcsten 'bei tL;l1u.e:rUuszu­
suc118n . Das i s t · i n f,ehr sore fÖ.l tiger uncl a .. ns tr en.= E.nder .rbei t 
gesc heh en . Las ':r"'ebnis lie~t nun vor . 
Bes onders erfreulich i :,;, t die Tat sach6, claß der 1 . Yl'eis einer 

bGi t st" ,1.ir.1.s c l12.ft ;~ielcr rlorchi t ekten und L nd.schaftsge::;ta.l tel.' 
zUE-l'La.nnt "rden 1 OL.l1te und daß &Ur \rdel z'.Jei Ent "irrfe v on in 
.Ld.el al1s:"'~3iG n oder v Ol.',JierreIld ti.:.tieen .:i.'c:ü teLten clurch .. m·· 
1 auf qr\vorben u ne: ihrE .. Verfasser .dac.urch ['.1.18 t zeichnet ·JUrden . 

Das lrGi..Jt,E::'ricl:lt h:::.t :t .. lx (he DLurteilunt; 20 .l..Licht)UlÜ te ZUgl'tU1-

de-c."cle~t. 
unter ...:>cach tun~ Jies",i- ;'JU 1 te •. urden sol ch - J-l1t rürfe bevorzußt , 
di e si.. c 1 zu ö:runds ~. tzli <.:1:1 neuer BauGecirlhun; b kenne Lo 

rgal is c..to r isch ed LTest .... l tcn c:.U;:. <.len G 88 o 81l11e1 ten der .LI nd­
sc.aaft und de.lü u<:.sunclen .iJ\:;;d.Urüüs des Le.LlLCr ... Ew i~)t a.as neue 
:i.ic l . . 
:ei n ~!Jnt lUrf erfüllt zu 100 ,: alle Üllsche und ord runuen; 
aber vible wertvolle . nI'eL.,ungeil v'erddl L.ebe·ben. 

m die bc.uliche Durchfüllrune:; der H ugestultun<..- des ..;tadt bildes 
sic l1erzust,,11e- , ~Jird aus IJlaterial- t echniscllen Gründen eineBau'" 
antraespf:;ri'e vorges chlagen . 
Danach v/erden eini5e illdeutungen über die zu lösenden fei lpro­
blsnlG ße.!1acht , wobe i. das Ver.l ehysnetz &18 Grund lage der >la-
nunt;; he r uugges tell t \,'!ird . . 
DiE. ei(.J ell1.;n lc itE:nden G·edc:~:nl.en fUr den . u :fb u ainu als richtig 
best ti0 t ':".:'orden , d01111 sie }' lrren i n den inter ssc:.ntesten j(b-

unsen ... !leder. en ettbev/erbteillle'm ern s ind. höc .1s t 'l::;.rt -_~111~ 
~~ 
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voll E; Zl'.G~t~lich leIGen zu v ... r ~-":H~' .. , die Ll~; ~nr -ou u' zu Vc,1' lellllen 
sind . J..:er . t..tt.Jc ... :c r .) :l,-.t 'J ic.n c:.b .!: uc h cloc:h,-.lb .... clollnt , <:;il da­
c1urc: c.L :"' b\,..rvlicL ...:. er eliE. ZU.:!.' _1"iturlk:L'c u~c:i'l.)kt",n _,'acl r 'fte 
g \ or-i18L .,:UT' C. 1 ... 1.0 <--.11e11 i .,., t Vull ....,1'0 - 1Ut!c~dJ., Ü :tUl J<:.. ... .Jb.U~ .t 
is t ])C.:::..;ollel . ... ucnt. in <;;r L:..,--- , t;1niJ Ulln . . ll .... 'l<:;ic ... lt. • ' bcitcIel'dwJ a l-
l ",ill :w Ll b 6, " 1 'ci<..; 1;:;11. • )1 "., 
Zur ..... r ::\..., ... üm: "'/~.J.TJ rl li c~ .. Ul 7, der dl l'ü ,1'\.1~·.:L:t , l uL "te rec~.:tlich,·n 
tu d :üW.nzü .. llen' i O:t' ... usSCtZUll e11. ::.;c(~ "b ,11 .3ei11" IJ.1,i.SSl.ll . Die ei ter-
arb it ~r.a ':ufb' .. u ', ird dll..rch d iu:f!l.8r1 .. J. ... nic: ... t e.v~eehw. tell . ::.J:i (; vo r - I 
dl'in, li?:'l ~U lÖ'SCll( n ,Au:fi'...;a.bcn sind Z "~~C_l :-ll (' e~' L .11(1o\;3Tcuie:r:LUl und. I 
d r ..... tadtf hru1l5. f .es t ce-· tell t worUE;n ...... 9 DJ.nd d J. S C l C '-'Crl.::..f!UllL VOll 

ohllraun un(~. Äl:oelt sst&:~t on . 
... b::z<..:l.....licwcnd 'vil:d feGt v s t ellt , cl" die :~i Gl e r . t<?( tfüll.c1..U1S ...... ic 1 in 

J.. ·oer c:el :; c.l.~hoi t c;egeüüb,;: ',llderen ~J~i:'ld01':1 lUl ,Jt dt",'U rünrulich 
hervo~C/'g t .i.l h~,t . 
J.\. '-4tS~l rr . . : t. t.; 11 b 3 r..; spricht oiuh u 3(::11 etne C,U8,ntrc, ;8 -
S' cr1'e :f'- c1e.il. ohnun .8bau u...: . 

b e J: lJ ü _ ) .., r m e ~_ 8 t I;) r C)j~; l~'r'c, LaP :Ln. den 'U '"S Cll':..3;';'Crl. 
die . 1L t:::.nd::JG czu~ , VOl.. .0hnu11"'ell und .erLpt: tten als vo1'drin.slic:::.", te 
l.lalJnn'" .e bchal de lt 't'l7i:rej . • . 
i" erfclt.,r :Lch ..." ... rb3it I .i ole1' .rc.,lit 'l .. tell )e:i. d4 I deen Je ttb"" 8_:b 

" ir cl h l.'V 0 T ' ' 10 b 811 • 

4 . :J.f.:~ri f'i:t: .:. cranziellUl"lC stadtci'. eno1' G:runr1stiicLe zu J llieSGrb i[;l'~·."';Cll . 
bl-1'ic .. lte1'".,t 'tt 1': ..:.ltadtrnt .... ick",lscrl. - Drs . lO~ -

.. . -::l.l"fll -buJ.l,,) der S~ J E.rellen' '~:i.lOrc.hlUl1,-" ,', o:n::.ch :3 t3.cl tc:L
u 

ene . 
C:I:;,:undst .. cl..e bei ::Juut Gll erill!' n Umfc.ll['.O pu Anlj.8C ":'be:L-
t:;.< .. <: .. · ... .l.h.=l.'C:;...LlZU!2.ieh 11 sind . 

. o.tsher:r L. 0 !TI b r '-- ce", r buantl'az t 'c,ie l'cstl 
L,.zi..Lfes " 6G i::'lucS1' 'üuJi' an<..>" • 

U11 lle:.., Bc -

..Jta trat . i c e 1 S 11 i "t d·:t' ,uu--=f 3s1m,-" da. dies 
Lhei 

de 'r_ 
w<;s::wn d 0 ' .... Cl.!. U3SCJ.lUSSE:3 f~!r ·G::cund3t ,~c_ 8 ..... 1 el n üb l'las -
s G 11. ~Jl 8 i 'b n L.:ÜJ.3t c.. . 

. _~ .. '3cllUJl: l'<:..C_1 ltr ..... ,.:; . 

5 • .J.Jetl'ifft:' J dhrE:s ... o~cJ.llu4I U\;l' Iaf' E.-lUld Verl.dn: b tri~bc für cl GI· c11-
--- - ~ .. l1un...,ojcl1r 1 ~4G • . - J.;:td . lc:'" -
13~ricnterstattcr • ...;tadtrat _'! icl l:.:>E,H. . . . är -l/c..stOl>tzlE1.,j dt:G l2' e ......... b.C1c ,1u!3ses und des J'~hreobe-

richt S c:.er lIc..:fen- und erl.. h:"'obEtri bs :f15.r d.s,s li.e c lnul'(ß 
jahr 1:,A6 nach: 21 der i ' (;l1bctri0bsv('1'0rdnunc, 

b / VOTzic1:1.t [,..'. f ei11(' V",röffentlicbun[; . 
~:';:;"";'l.e,;:;lez.t.:. 1 .,) J 111' sbcricht, 

2.< Juhres~rfolg8rcchnrulg . 
. 3 . ) J ahresbii:.ll1~~ i t r ,nlo.gcn • 

. sc)~uß. HocL Antrag'. 

6. 13et:r:il.ft:_ .b€st uerw1L, spor.tlicher .", e~ anstal t1.m en .- 'r8 . 1 04 -
1.)o1'i c 1tel'stattGr: ..... ti.Jdtro.t Nickelsen. , :.i tl:.,..~o.J..~ - .' ortlic'lE: Ver~nGtal tuno'en r ic.l. t beru:fo.uli Bi 'e.L" und nicht 

Ö we1'b81:u;':'ßi er Jrt "itEi:ntrittsprl:.isen bis zu 1 ,-- -- l von 
der VGrf,;;nUgunesQte e~ i'reizulas'sen. sportliche VeranGtal­
tun.sen diescr :~rt llJi t .Jintri ttopreisen' bis zu 1', -- imd 
über 1,-- .1. .. : i~r voll !TI r f '· ge , ~.ls ö auch hilY'i chtlich d.er 
Eintri tt s reis8 bis zu 1 , -- ... ~, zu besteuern . De, 'em:':ß mi t 

i1'ku' ab 1 . 5 . 48 . ' 

1 0 ) ., 1 .bs . L~ b der Idc. l r Vcru l1ü un GGteu l."ordnune vo n :27 . 3 . 3~· in 
'fol gender D.ssune zm!enden: 

"-0 1 pOl'tlich V ra1l3t ... Q.. ~Ull en nicht bUl.'ufs n~nigel" und ni,c'lt 

8W rbe8Jlläßiger Art inso .eit, DIs der intl'i ~~ topreis nich t 

• 

/. 

",h:r 



als 1, -- '..I. oetl'~ t GOlüs -/01':'" ·· ... l·Ul ' eH .... lnzell.!.e:c s-p ortlichc1' Ver­
all,] tboltun c..:n von ane 1.:.. n:;:lt \.. n L.:rzie.lull __ v~l, "l,:J.l tr.ll oder ,:, u~ ~~. d ­
v;reinoTl , "Cl __ ... (jit; ~JOTJ.. :. .. ' T01J.de .... 1 .. in .ul;gelt ,.l 1~ 1tcn une" 'imID 

(er ...;rtra", zu Z.lt;CACll V-:;1.' ... nclGt "i:!.' '., d:i.l.. c'L m ChG.r:3J_tel' der 
~J c';l'anstu.l tun (.nt~) :::-eCL.1.eJ. .)Ü o1't1icl1.c· -Jora .. l ..... tu.1tunc;en ni cht 
bs:ruf .... 14L1 i"" ~~ OGcl ldc.ht ~)e örbs .1·'.CllGcc _~'l, Li t int1'i ... .:;t~r>rei­
S811 oie zu 1 , -- .. ~. und "0· r 1, - - UL"'ltl-r1:LE. . ...;011 &UC:l mit dsn tin .. 
tritt l' i '.>t;11 bi:::; ZU 1 , -- •. <'Jer voll 1 ..J·ccue:r .... " 

.uine <1 J .... .!. cl-s 
l1J.U1,-,C 1 "Lrucr (L i\... 

Ve1"ox'cl.uUi..i.w ",; blatt 
de Be...,tL.u...ul1u ll.i. 
:::..uf'~uneLLl..ll. 

··~:,_· t!::. S vO.ü ~'( . 11 o '-;-( zur •. l.1.('lE,; "0.115 der DestilL-
C.L~ J.~'.....un'..J..l.St(.us- vOJ, 10" oLl·' ~CJ t~- u:"lcl 
f'1~1 .... clll;s,:iL-1l01~t.:;ill ...,.lv/ 1 "'+f3) Cl1ts l' 9 • .L(.11-

<..1it. ... ..i "'l E:::r .. , V.J.." lJ.ü .... Ullo :;; ",'t; cu\... ·orLd.J.L1n ic: t 

b_:r'b ~ :c,~Lr i:,t r bE: Xl. ·c<".nclet die 0:1: tl 0:: luli rung 
dE..s 1'-1.1tXz.ges unt :.1' l. ·unl-d; 1 . ) 

: D :r .lll:Jl~ t 10 : d s - tr~c:':l e:rhäl t fo l ", ende ' S SUi.'1C;;: 
": 1 !b.s . 4b der Cie l er Vm:v ... ...:··ulUILGst&U }.'o1'- :U1.-m,~ vo •. 

2r{o3 . 34 ist entsrJl·ecJ.J.encl Z l.' iS:.il(lern . 1I 

... 1 ....... C:l 'ltrat-

7 • .,.)etrifft:. 'ill:Lührunr' E:irJ.&s 'r'·u:nl-tcYvtc. ~(;l :C'r ._ •• ~ • "" . l..J r 
B~J':hc..:~:t_sLs.tP.:t~t c.r·. St;;. vtr '- t c lt::.t Z • 
.ll1..trJaE.!.. G(;l.i.c..i.ll,irun~ c.er V01~ .::. ul~tausoch!.ß 

ro.t nen ,IDriJ.:t;1 ichl ci tC!3tufcm. 1)ei 
.ohnraum" l-unktay...,ten ) • 

fl"loÜ;Crdenut:: ,·phn.UllL n . 
:r s . 11 r -

fL'.r OlülUllJsfr&....,pll bt;;; ­
dp,:;," Zuwcüsun.:; VOl' 

VOlli •••••••••••••• 0 

~E:b!..~1~~~~;h~;;~~~f2~_}?~!_~~E_~~;.:~3:~S-~~_~~~ 
'!~~~~8~~ !. 

"Grunclsät zliches" . 

1) Die Vergabe von '. Tohnungen erfolgt in der Heihenfolge der 
Drinl:)lichkei t e.ufe;rund ellrei' E.ins tuf~ d r \Johnberechti gten· 

ewerber nach einer ,.;chlüsselzahl. 

2) Di e ,. ohnunv i 3 t dem Bewerber l:.1i t der j ev' ilo hös:p-_sj;eg 
~cnlüssclzu.h+ für [10 ent spr -chC:;t'.l.cle . ohncini e;i t zuzui.JeL::en . 

3) J..Iie: chlüsG .. lz i.. . .ul setzt sich u.us c..cr Ord!'..une.- ... zDll unQ de1.' 
m z·:ü SLlö~ wcn . Lci' .. Ull s - und. unzLhl sind. st·ts du.:.ch 

ei lCX. cl... l.'t:tjen -.;"t·:r.iCH '" tr l11J.t allZU ebel Z . J .. . • ;./;) . VOl 
der ..;chlL·L3, · lzC:.Uü i.,t. d i \;: i l1 jj5t:..·[~C· t _OiJu,l",l1<.1C O~l.Ll i Jhei t 
.' liTüfo!5 de:l:' OhllU11u ) dw:c:h l::ine rO....ilü:;chc ZU.:.1 z . ~) . 1-ZilllLle:r-
.ohnun ::: I, :::'-LtiIwller - .. oluIurlb ::: 11) zu k"yill.z iclll en und 
du.rc l t;in n ..Jc llr~tstl·:Lch zu t1'en ... H .. l1 . zum eispiel 

4) Die Or .ülUJ.1""SZ .lu ,b 51':,' ck.:üchtig t die pe:rsölllicb en •. O' 1E::rlt€ 
d.er lJ.c..rGc:l tigunr.:; des .J '!erb rs gCl!1~.8 01lt:· Qllr~'.t8geSE. tz 

J '0 1'6, t o vT I . 

5) 1>ie D.1J..L.lzQ.hl 1? Gr~i.cl.s ichti(, l, .t,;ll 'Zus ~and der geecll1 b:.J.'ti :en 
ln:;r~c..rori:h ullt des e:l(,;roers . 

u) ~i Veren t von ohn~~en cn personen lit . 1eiche r Schlüssel-
.. za ü i st es d lu OhllUll[s c,.mt nacr '3 t;;rat"ulJ J - i t der Ver ., be-' 

ko ... w ission über1a:::;s(,'n, zu "beurteilen, ob de'l.' rr.;on wi t der 
höht.-ren rdnullL s - oder • !i t c1el' höhercn ~~ .... umzahl der Vor.!.'8.r.l.6 
zu e;eoe ist . In den .Li ist n ]'ä11t; . .-l .cicllt t (ic ~ i s 

"'ch c1unp' 
---.,.;..' .... 
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sclwidullg :i.1<-.ch üer ~ur' VC:;:'fUf:U lt.; stch2110.c::.1 '·.oLnun.j (z . ~ . ];:, "'1n 

ein Di;;inbG3ch!·.c.i c t<:.r iD..cht 1m IV . :Jtock\ s r k unt sTl.rebxG,cht '\ erclen) i 
a u ch J·U:i.U1 cL.G Do.tUill der .A t:c u.gstE- llun (JGn LUE: scüla8 geben . 

7) In beSOild~..L·.j ~elL.t;eTtcll Fällen er:::ol ..;t 
:~eiL.e" f fJ • . 1intcn. P,bSCIlYÜ tt .lJ) . . ' 

!I ru1:J.un,,:;.;.>z<.;.h1 Gnu 

JJey_o.;r~~ ·.te_, .... ~l~. ' •. ~1§:~,ghL~~,:C_cJ.~"t'S_;.L:.:!1~.ß .. ~.o,P,.t~·.oJ.1.­
rats~ssetz . r . 18 Art. 111 _ • _. c:;,., ~. • _ 'J ...... •• 

9!Q.n}Ul .... _~~aE}. =. 
I ) . .I: Cl'i;.>OnCl, c1i e aurcll /0:'('1"--'08 cirws UD'xC.l üen 

hi'ei.3GOllJerl ilfGCiUSS C1L:l. üLlsge ~ltcl l t 81'1 .Je -
t U · • (" i ;:J t d ß . 'J • r. ! •. , re U.Il" ,]lh ,C ... r>.'JIO. ;'3:'S \.'.clr 'UU, Cl SJ..G (,1...:- J-'...J ,l -

Gl.'LG1.JJ:1Ullt, lluJ'oh den l·X\"o 18 Gonderhi1fsa-L,lS8Chul" 
fUr ;.)onCL(; rbe:llül.L ';l1 §~:."ll:f }:t!l.2.C <! ll~.:t,::;. }";,e.t! .L9::: 
_ ~Upd_C.fl ,ilc. :b.Cfl - 9 

2) J(:;1.-;':';O.L.i.El1 wi t öCLl •• er 11 oder Ul stccÄGnCie:.. I;.::r:e.llJ.:­
.Llei'Lcl.l . IJ.'bc) c.ufgru.U<.L eill\.,l: aIJjt~c...rztlic.i.lCll .ue-
8cnC'il~i...:,UlltS = 

3) erso 1 eH der Versehrt <311 st uft.. IV Ul cl 8r :::; onon 
Ltlit 'J'leicb2tibe ~,(:;l·teJlden körpexlichen Gebrecl.l:ell = '-'.. . 

4) i:i:lderreiche I,' OJ'liliGD ' 1,Üt .mindest en:::l 4 ' ulltc:r­
ht...:tt sberec h ti~tell '~indcrll , 'Wllll Gi e :lJi1 t;l·I~Gr ­
liCl1GJ:1 ;Ir,usü[' l t ~ ',lohnen, Ulld z 'V.'ar: 

. ldt 1 - 5 Iindorll 
11 t ) u.Llcl · .wehr Kind ru = 

5) ersenl'telwtufG 11I Ull( . el: .-, oneü ... lle, (".,1 ', ichzuu c -
"ertendUl körp'GL'lichen Gebrechen == 

6) PerCOl181l Eber \..10 JL. re = 

~) aonstie~ perSOilEn = 
C. 

1I~"aWl1za.hl Oll I 

8 

'( 

4 
r 
o 

5 
3 
1 

~.u§.t and. ,de.±:. [;§[... (;,::'1..:.;~ . r t~4f;;!1 .. 'ynt.e:~l?Ei!l ' Ul1P;. RC.UlllZ ah1 : -. - ~ ... 

I) (' yoonen olme ohm:" um . JJu.zu z~:11cn solch P -r-
30ne11 , die Ans' lrucJl fwf ·orJl1ral m LdbeD, SiC~.l 8clb0t 
behclfs ',JJ.ß i J aber 1ll1zurciclwl1d untergebrb.cht 
haben . J,tü.J.c solche Unt crbiing'ung lie~t· "or, 
'\ 61111 l,.cinE. l:ochotelle , kci.:ae GGmeinscho.f' t svel'­
pf1c<.:>'LW{), keine lüftun~; unq J::eiJ:lc; "',il1tGrfGc:ti~-
kGit Lege1en wind = . 9 

~) 1 cr...:>011eh in st .rk bG8Cl~' clib teLl OlUlraTh.i , der 
ll.m"ch cl -ohendel Einsturz zu einer GGfd_1T für 
di0 l>~'\. 0 __ 1161' 'I 11.'U b .up·olizeil cheuf'l8.[,C: J = 8 

. 3) 11;;.r30nen , die lJ. .... C.l.l l.Lüf'un.;,; QUJ.'ch l1.UO ollnun s~ t 
i,n einu.a di($ Gc:..:,undheit o:r.!leblich eC.-:"'c.tic§E:.l: (kn od r 
die ..... i tt1it.:ukc.it bei': ... hruE..nden ohnruuUl \iO.t1nen = 

,~) t;:TOOI1Cll , elie 1n ;;;::.. ··N)elb(::;ruf~ll tLti~ s5,nd , 
ßuBer1.1alb ' ::101s ,JQbhen uncl ihre Arb,,;itsst2itte 
in 1liel nu:::: mit 0rhe )lichcl1 l.-örperlicllGl1 kl­
stre:i.l,)lllgen lll1d u'l" oß e.ul ~,-i tv .... rlust erre1cL. n 
kÖül1Gl1 = 6 

I 



, 
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5) h;;:. 0 tr ·l:.nt 1 Eh -1- , \. cl1 e":"J.l8 LI:: oin-
l..1j:l... b :l.SL er ilicllt ...... ~L1ic: {:::.' 1..11 rl 

JCJ.ll~ in c1~. 11 '-' nd.;...;::: ec.lü~ .l 'i_ j • u!:.; i:ct cc~ ... a:L't·· 
1ic lei.l G::"~; ·.l .c... vorb.G<..::; , j_ L.. j)"'an.::'lj. e ':i. ed er 
';USJilw,QJ. ~u:[~ 1'011 = 

G) ~ Gi·conc~. , Cl ~:.' ~n L" .u.,rticrull,-, {ll1rch Gt;:i.:1cht.sur ­
t 11, (l.1.U'C J. eiD ....,chlic~rtu11uf=·st 110 0' t.J: ..... 8 -
l'U:Ll.ln~::::;':"lL';Jt,-11Z vi:.oli' ,: ..... t i.Jt = "7 

·rGOl...cn = 1 
D • . 

·'Ve],~ß.b(= .c.u.) eE 
-,1ne' V -2'0.3.1) 

<...11" ... c1.eiucm . 
... ·'~11i.;;11: 

c.u.'er dGl" '-L;ihc '., c1.h . 0:J1 ..... .;)c.c·'c1 sichtiu 1.U1e" dc:c 
011n1..l.11,-,80 .• :1:1)0::, G·r:!. ,let 1ll. j,lc f()l,..,enc1 "'n 

ihre 2tlti 11 it oder 
1) ,b",i . .Jl..l\WÜmI':'; . 1"1 1. er ~ olLcr, , i C i t ~. ~c2\.cj ch t f.u} i11 "':i-:;n..: t-

oder :,l'p it:::;vE.r~ "ltl i8 I insu\;..col ... uer\.- Ec.uQl'Jciter), .1c:les 
fT .. :c 'l:; :Lrtsc'kaftslebcD o(JE.:.r clc,. iedc:,'ul1.fb"au r-ü.1c VOll bc-' 
GOndCTl.;:l' J..J eo.c\..1:~lJ~l,-, :~st , b€vor~~tJ . ....;t unte:r.·[;,G Ji.' .C:lt \. :rClcll IJ" ...,8E:i.1 . 

2) J..Jci Zu'./ iSWJ., .. ßIJ. an ,ie:clel·wutruc..ocLUll sbel4 (.c'.:.ti ~t,- , '1.i '_ .1lG)l'UCb. 
./'"' . ~. ""' ~':l ... ., ... '" d T ' ' 1 \ LUJ. lU1' n l.rl1.Llercn 04:.l1r':lUul "'4~ j.J~1 Z • ..i) •. uu. I;.:n~ ü"-' ::2'; . 

) ei' l.JU.I~i~Ul1C 8 .... 1 Vi.;;2'tr<;..:[,Lilllw.ber, die ::.1.J:?:t·uch !-.uf :i.f-_xen 
Tüll r :1 ... ohnraura lktD I"J. , 1..t:;11l1 <li~GGr 1r",i i""t ,r~ . _] . b i 
_ÜclJ;:e:.ll1' :.lUG K1' i(:;:.,.:JDL..· c.Il .... : nschuft). 

l~) ob i ::"u:r:\.-i Ullw dl Cil :n .0t.1. \:'cLti tu ... i'tuf[:.ru!d <.1 c; VOl'scl1 ......g­
recl:t.t-o fJ.r z"l,:;c1.."",-" JUllc.ll..;J.J.e:l.l oau: \ci, ·ci~bb...,ti ,jtCIl .0111ral..1.lll 

z . J . G",üOSS811fJl!.hc..ct·t~ -, ... r un.' rts-, Di :.... t- tUlcl el'.".3.'0 lllu1<..;·en) . 
lit.:t,en lIlehrere e'JJ l'b\;;.:r vor, so <::rfol<..;t 'ui", ... 1..18 ....... 1..1 unt l' 

d~n i>e' lcrb rll J.it e11 der ....,C 'll~1.bGelz,,-hl . 

5) B i lOt .:Chldge:r u:m U",-:r:t:~ l.·un.:.; j.l ... folC 6_.Ld",1 I" 11 Cü; . ,-
a) i.uf[, ... ·l..U1Cl .]1;.I,J turz~ i:;f ... Jll· , \/(:-;):.L11 c1ur . ..:L. B,-,u:Qoli~::; i ~,ofortiue 

'täUJ",lur ... · L .. :nü cO l'clnet . 

b) • uf ':" und e ine!".: TI' f dds c1Cl' .. rilitä.:-:rGu ic."un0 EE ui.. .. i:tion) 

c) .. u=eruncJ. eineJ:' Verf'; -rn<...) deo zust::':ndit,cn "'1 ... iste.eil };, -
L 11(1e:::;1' [;i rl..Ulg ;::)ch108' ie- 1:01 · tein - ., ini "tel'i1Lrn f'ir Ulli­
si ·dlun.::: uncl Aufbc.u - .. ohnun S lesen -

d) .uf,:rmlu deo :oluJUn 's,sesetz os, l.rt. VI. b, oder c.uftp·un-1 der 
ich t1illien dG2 ObCl':c,:r D.sident en VOl.l 1 . ~ . 1 )L'~ 5, enn -l:.~(1uxc.: 1 
OhllJ'<JL1D fl'ei C.J8.C:lt .. ircl . 

Di se. Dicnstvo:csc~n:.i.i't tritt :1':1 :~raft . 

t.. t s11e1'1' Ö C 11 1 i n... stellt die ' (Ce. ""e, ob v iC:.I.erges ';ell t 
iot, clt..ß da:J 01 nun,ß .... mt den freie~ .:or6.e11811 ohnruL.."Lul erfaßt , det 
bisher durch den o' .Ull(ßPc' ·crb-:i.4 ~:c 1 Idct "JUrde . 

...>tE.dtrt 2' . U eIl reu t a11 , di- des Verfo.._rens eu f 
eine CC'~JiSSI,;.; ~~ci t ~u oeJc l'".ru (;:Il . 

Zur Dnt\;;;rbl'ingUl1L VOll .L.r ... 1L:..en 'Jird lli.:; ZU~1 Enarbeit z, ischen 
. ohnul"l Si Jt:Wlt Ul1.c1 GC.:lundhei tSal t . 1~' erford~rlic.: 1 ['11r .... Jeh€.n . 4"'U • u 

t- tcidtrat ,,) C hat z rkl~rt zur :?r~e du ..... Re.tsherrn -.U ch-
1in,2; , d:'-:L, llLCJ1 deill' olmun;sges. tz lJr . 18 j edel' I 1..18 Jirt ver-

r>flichtet 
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_ f li cü"Le1; L:t , f'r"üv: .:."u.onc1en olml'D.u.rn ~30fo:rt deu: ohnuD[;.'ßu:r'c ZU 
mb l den . 
De i ":"1n. '(,. i01)-!.l6(.n vo ' 1':x c.:nLcn erfol gt v01'her r';_ck~; J/1:c,Ch8 . li t dom 

...w t ::.; 0.1.' z t . 
~tadtrut nio TI 0 1 1 t~Lc.rt DEdelD~en , d~D alle fxeiTerd8nden 

ollllunccn del'. ohnunG_3 ~, .d't S'(}:'lelc1 t ','-.:rc1e' .• . 

..\i'x.:;.,u __ dt:...-hem J.l1r • ...; C ho.\:. f, r bee.lltrc:zt, den ;F'a.,J1ilien ]Iüt 
3 ~~illdern dj.c Ordnull\-J, :zL.hl ::.. zuzuerl.::emlcn . 

o b e :r b ~L r ' e l' lU C i c t e r rCc,Jt <:',11, daC (Lex :_it3.dtvertr~­
tunc,J nc-:'c 1 eil1eD hal bdl J .... hr ii.bvT die t.ßIlD.chtell 2rf,_~hrU1lL, n IJJ:L t 
de.w. :'Jilllktve:.c1'c ~lrLL tJL.l'icl1 tet \Jt:.rd.G.l.1 ~Joll . 

Desc):!J-uß : .. ~bs . l.J') i~ ), E:rllL:.lt f'ol benll.e l'o.88U11, .. :: 

,,, .lllclerruicb.e ,J."b.l.Jili t::; n Ldt linc1etJtl;jlW 3 unt 'rhc..lts.be­
rE-Cll tit; tcn ldndcrjl, '\'JWlll sie i1< e l t eTlichen .llL 11 s11.::11 t 
·~:ohl1erJ.9 und Z1iL:,T: 

t1i t -: ::i nd ern 
mit -:- - 5 Zind.ern 
r!.iit 6 und lllehr r:in(le:rn 

2 
4 6 q 

Nach ei nem ho.1 ben J"hr soll dor ...,t<.,c1tvertretun über: 
die Ll1 t de'} l'unldsyst8ill Gel!l .c',t'en :::;rfE~hrul1gen \ erich tE.t 
\I'exelen . 
- Nncll lmtrag. 1 ...;ti ..... 1L1ent h8.1 tW1G -

8 . Be_·~.r~fft: ":; c hulgc ldfreH1G'it für l~:L c 1 ~ un<1 2 . ;~:laGs'cl1 (ler r..:itt'el-
schulel ffu l S47 . - n r s . 118 -

Berichterstatt er; F'rau ....,tadtr:'" tin :;:'·~Ull • . 
-. .. -- '" --"..-. ._. . 
~n.:!;!,.ar):: ;6us til1u.lUnc'; zur c: ul.:;eldfrc;iheit fÜr elie 1. und 2 . Klassen 

der. Littelschulen für <1,.3 l.ecllllun.:,:;sjahr l S'J.7 . l,er LüU1ahme ­
c..lH.:rfall i n Lchc von rc1 0 58 . 0(..1' , -- ~u., ist b ,n:eits durch den 

4 . Eu(;,;,ürc L,sha.usha l t spl an bl:-:::ci3.clrsic i.ltiv 't 'worden. 

.' 
:) Q pej:;].'ifft: P:ri.i.fung der J-ahresrechnull[,; 194/1· . Drs . 129 -

Berichterstatter .... tacltrat Hickelsen . 
Antr.S:: (' :-~·-GenerlilligU1lt:; des I.bschlusses der JahresreChnUll[) 1944 und 
--:- ~n,tlastuiu der · stäßt:Lschen :;{asneu- und .rlechnun[obeamten • • , 
AU8'liel c..et:..;ch lußbe r ch t des r,e c1mun[SlJr'1...L'UllLSaIJltes. . 

eScnlTIß: Nach Ant rag . . 

10,. J:3 etrlif.t : . illderung des Verwendll..ügszwec k8 der für d.en u sbau der 1\uk..; , 
ti ollshall e für elen Ilochset'::fif:lchllla:d. t bei'bi tstehenden 1'.. i t -
tel . - D~8 . 134 ~ I 

B_richt ers t utter: ' tadt:tnt .. ~ ickL: l sen . 
Ant::ca:s. . af .t! i nWlzplanstt:.l1e 842/1 '.0 - 1)47 und 1~A3 ... J .. usbau c18r 
- u1ctionshal l e für den Hochseci'isch.Jlw.rkt _. \, ie fo l L t 

wnzubenGnnen. 
ItAufbru des Hochssefi schwar1,-t&S 11 , 

b) . Aufteilull[5 der :,11 ttGl :für l3.a::..1tt:n , BescliafflU1
v 

VOll ~i~1-
richtul1t,sg8L,;en, ", tL:llclen und Ger~·,t en durch cl 11 :/1n811znus­
schuß . 

• TI <?ß cl~l}lß: jJ aC ~l .nt r s,g • 
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...... c: ... o<;.. .i:Llit" 11,- VO l !it~\,;Ll 1.;~ u.(;;l'1 .i~cl raufbE.li. ',es 
o.Jorpaucs Dü:;.d~ eJ.l1bl~OO.~ . - . 1. 1 0 13S 

.• ~.L' ,,,' -"l>-.",.t_~·:··tn-~. 1 at"'J.1C!r"'~ 'C'+rl 'Or'O-1. ' . ;.J ~ "V/ lJ ... ,-.L .. o t." _'.V ... _C • ..L___ L I~ '-..L. \oII,.-~ \,I .... J. ~ (,.... 

'8n;:;~ I.i, Ül nncll",./1, :ib 0 L., L ~ 'i 3t1..1.11,., . 

-inC"A üb-:r..t.JJ.luDlISßir:-E.ll "UL"; .) ~ vO.J. ......... bei del' 
I ~.U ,ll.j..o.li.. ;.) 8 '.; c.-l1 673 38 1~4 ~5 20) 1(;4-0" ieels? aufbe,u 
deD o,.JE.L; badEs D1"et ~l'nbJ..'oo~ - . .L Gl" ..... '1 ;i: ... c:.l tGb~dc.l'j~ 
el'Lüht s:L eh n ie ~.~ , Ca •• UB ... oec,J:.dpalJ.:i 3;'t; in g ,c:,ic'...;. r 
Löhe.bei 'er .+'u'.>J.l.lt· s t e lle 'j'n ./5 21 (8L~) - it.­
'err..uf'b"u OJ.' .... {ni .lll1<., e:"l unc1_!.··Lck~::-l1 - zu verzcic:l-
lIe:n 1" jJ d. 

L c~, .. -üra • 

120 2....trit:ft.:.. .... 'i..:chel·c:ilie8E;~ afGl1 "!O::bTOOl, i'i::.:chereü.üedlullu ~'rbd­
rich;,ort. - ~rci . 141 -

• 

.dE:.riCJ.lt('l~statter: .... at.:-hGrr ,i.:s-ce~lber ' . 
!;itr.Q.~_o~·· 'uzu4,tfn d .. 1 , cl ß· -

al deT Ec ... ft 1. Voß')rook al~ 7i~c' .. el~eiliebehafE;n aus<.SG -
baut ird, " 

b I in (1 er .l~;'he clicses 'j:T fGns Jj iGc~J.er MscDied81.t Jer­
elen • 

• 
, . 

=.I....l.-=..(:; =:-"" . .c ll.i ~ 1..~.-fll. 
h(.; __ 1." lJl'U110 .;"GpP, C",;U J 
.. if:l - ril".s, .. iL1. usc 1 . ;;:Jtl. • 

.uoGcd;.J.Uß=_ J.f"ch l.t r d.L 0 

- ~ "C:~ . 14 ::> -
Gis t e.r U-L.Y.' .. 

J. 

dl'ici.1GO~·t . 

Iiel'l' ~"b.lf· l: icht 01' CI J 
borf- ritS,L ~ar . 

14 0 Verschiedenes 

l1--..!.o)J.l,ac:lthof ~Jl1brgch ." 

Stadtr[.t eh , ar t z g ibt einc:m .J l:icilt übeT die .. rbeit 
der:; ... c 1.1 c: t lOfunt l'sllchunR"'ausnc!...usGes . 

• I v i1 (l f es t e; stell J
- , J.c'1 <1i ser .u SSChi.1ß l'1ic·1.·~ d i uf .... D.b.:; 11 ttl,.. ' 

die TLt ='.' ~u er! . -l;t .... lll ~ .Jr soll te1: eO:J..u lich :fc 'C'i;:)J •• llen, ob von 
allen vel'ant. ortl ' .cne:.n .Jte.llen lund J.: 8Toonen di€. erforclE:rliche 
.... ori5l:L.l t ::.ne walld'i; \.ul~de . , 
Di _ rimi l' Ipoliz ei h t ,~i.e 'L'.t r öL,;- :C p,oc, .. llC1.1t eJ:' j tt In 
1 Önnl::ll . rJel' cbl rL c ut.J.ofv'c.c.J ' Itul1 lird da::'" or::JUrf ruacl t, 
cJ.i·· rfol'd""l,' l ic' 1211 Bau",rb. i t\..ü , die c.le.ü Eil ... ln uc 1 _l :' tt en l'sc:'1/e­
re kün J.cn, " ich'i; i t cl r ni:.:ti", en '.I.::r ;ie v r nle.ßt zu l ... aben . 
·..;ei teJ.l~ d~s T fri E.:::t'h::,ucv r '< 1 tel" tll u r obe Fa" U :8 i: kei" f st ­
f;, 'stellt . DIS' 1 ['·(;.. inel'l'.Jeit b urls.u"btcn "cnt,r 1 arm eÜl scb lcl-
h<...f t e::: Verhul t eiL nicht D:-.chgc.:/iosl.l1 '. er ell:" . 

er Unt~l8uci lUlgSt:,US3Chu:: i3t der '~uffassllil , daB c1el t"'i.abruch . 
· h~.ttc elscll .. rt ,Jerd :n können, J8ml 'eit :t.1S cle:r .,) chlac~ thofv E:r-
-~ ... 1 ~un bc. .... ..;e:c.~ ~lCl1 i'unQ?l ßn''' .. \.On .et o~'i'cn 'Ij or n ('ren . 
Di fe üer ... a tE.: .e · ""~lJ.::.; tlon . iTU bl:,; t. 

D - 1." 
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I cr ",'.tl 

vo:t: 
"'u,:r,' V -1U- (1,-,,· -r'f'y, J- C·"<:--f.- "1-' "e', ,-b-l]' ,.., 'c.. '- -'-b J · .J. &V~ vJ.J. ... · _1. yL~....,.~\.. .r~') - ..... v ~ __ ,;:;.:, 

l.,j_e Ull':"~:".l ',_" ;no. .b8\:,-,-ohu11;...;· nf C:ll" ,lI _ e~i:.t:e-;.:z. :;:. ~11un " VOll :'cl t~:.'1.. 
a.'b ü ,-.J-Ld.l'c (;;r(.h_.,~ . :;Jic ::'·O_lt ..... ::: LLi.~J.-,cn 1 it l~,,:: ente :;.:·'-'C·l"IlC-1C. ... l "U8-
:n .. :, ,tun<. .. ; V,-, j~ ":"1 ",i.. ,crJ,ul .. -~iül...- ularu,,,,,j...l"'uG ~u, 'C 8ellai'fcl1 U11 -. nl l c 
1'6not(.1 UHÜ. ::'i:i.lt,CJlge LC.0icJ)(;l't ~J(:rc1e.l; . 
Der ~.2i-l.;~_· (1",:; (;(8:Cri ·xü".USE:.G ÜYt; :3(ÜJ::;.(~S .. ..h tUG Zll enthebdl. 

8l' beUl"l c. .u'b'co ~. c.: .l t .:;;::: n:L .. .!'i: c l i:ne 'J:::,ti.'1~c:Lt '.liGdv· ::.:uf . 
8.1 Lc.it\,.;:! (,(.s . .,J"; ... L.c.:~_t "ofu.J i...;t eine " l.·\;b.l·l11.Ul~ ~u l?r'~U.lcL . 

b 0 :-C b ~~ :_ c.. C l' t. l.. i .J t 0 .J"L; ,-11';" ft .. .J t , c._ d ...,r .Ji nbl'uch . .. ,. ~ ~ l' . I ., tt 
e~L11e cC.C!.l' l,'.j S'C _'lOS6 J. luC. c.,-,~~ .... .i.l..l·C lS'C~ . 

_~s .i" c cJio d::cinu,-jl"e Ditt\~ ,..1.1 l, i~ I'Qlizei vl.riclltE:."c , .cüle", zu vC'j.'­
sucl ... c.u., 1)j~ d i", 3C:'1 S l ·cs,.J.cl1 'inl),.u(!ü c.ui~3l':).L-,::'~6:1 . 

Ll clOlL DE.völl:(:;;l·1.U"'w:J~ .rei:J en bee, t_~.llo.c.11 3C.J.:: 1..':cuße Z'., j.fel, ob ö.c:"· 
Eiüb:.t.·uch 'Ubr.;rhLL1LJt hat .s.~<. ·ttfincl 11 ~j.:ü 811 • 
. JGT Obl..l';J"t; 'clt t' irok tor i~L·''I. bC L,U.ctl' [tut;, c 11 <;; Gj'ford.e:r1 iehon ;' .. ,. 'nab.-
Iilon zu v s:.. [tru c.:-t,S S Cll • 

..-" ~Cl"'U()' ~. e Il l- 'l " '-"~ . ;f2~L",. _Ll:_ ~ 1,- I.J. l,.J:, C'---, . 

.; I 

Bürt;erJnej.D :CC:: 

• 
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Lc ,.., - " l .. r .... l;odtv .... rt:c L-

REtsa t ~lr Kf?nt4 ' J. 
~I .. pt9 d. 1 r c:i tcr r • eru'Y l' .... Ul8 

, 'C "")1' . e; ter .... r V :L-

a ~ '1..'2' 'c n~n~ .. 
-;) .U ,pe, J. VfnLc'hrs' etric' c ~ur 

~.;c rdU .nn l..lt r 
.. W 1 t ..... ur .. " . tnL . 

v'..J t '- u ru t s u'~ ,l. :L tu: c..Ll Ver an 1 c.. ,-,11 ur; • 

t/ OlUlUllv .... ·a.·c ~JUY ,eit ren VE.rnn1~ 

V'u) .... cLuL .. j_"~ ,-,ur E.';' t ~reI V r' .1' ......... ;u 
) "u ..lLcrciru.t zur nS:rJ • .I.tr..is . 

V c..) J.l[. .. IJ cu.r~ sur \:~üteren VGran1t 0-

'I) 

.. ~ ./..[; , 
:,-W IJ"r j t ~ur Ier.ntLis . 

. ufb&uf':Lnanzil~ run 
Ve-'n1assun, 

t zur ~ellr ... tni s . 

zur 

Dez r at f. Stad tplt"n 11 u. alJ.t;l Ba' 

- Ti Cl ..... ' an. t - zur ' e i, t er c 11 Ver-
anl a,' SUi.l , 
't:n;r .t zur, ~-f;l ntn:i.'"' . 

\/bc ornat f . S--&C ,:::üo.n 'ne und Ba' -
ecen _U~ CjtCYfIl Verc.111aG u~c..: • 

... iQ.tsa t ~ur : 
IlG.u'r'tay" ,Ur 

u'1tnts, 
i t ercn Ver l1a 

€ " 'or , 1 L z 11 r 'e . t E ',' 1 Te j: -
anla ' I.L. _ • 

L'trie ~a t zur citcrcn Ver­
anln.<> 1 '. 

sun 

Von .tu J t 1) <..ler l~-v( 01' liun ) t. ',ur e 'tfr€n 

" ... ) I1 

• Z . """, •• 

.. I ) ün tnic . 
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